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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr der Saale3
Schafft das Gold zur Reichsbank
Vermeidet die Zahlungen mit Bargeld

Jeder Deutſche der zur Verringerung des Bargeldumlaufs
beiträgt ſtärkt die wirtſchaftliche Kraft des Vaterlandes

Mancher Deutſche glaubt ſeiner vaterländiſchen Pflicht völlig genügt zu haben wenn er ſtatt wie früher
Goldmünzen jetzt Banknoten in der Geldbörſe mit ſich führt oder daheim in der Schublade verwahrt hält Das

aber ein Jrrtum Die Reichsbank iſt nämlich geſetzlich verpflichtet für je Dreihundert Mark an Bank
noten die ſich im Verkehr befinden mindeſtens Hundert ark in Gold in ihren Kaſſen als Deckung
berei lten Es kommt aufs gleiche hinaus ob hundert Mark Goldmünzen oder dreihundert Mark Papiergeld heben gebracht werden Darum heißt es an jeden patriotiſchen Deutſchen die Mahnung richten

Schränkt den Bargeldverkehr ein
Veredelt die Zahlungsſitten

Jeder der noch kein Bankkonto hat ſollte ſich ſofort ein ſolches einrichten auf das er alles nicht
zum Lebensunterhalt unbedingt nötige Bargeld ſowie ſeine ſämtlichen laufenden Einnahmen einzahlt

Die Errichtung eines Kontos bei einer Bank iſt koſtenfrei und der Kontoinhaber erhält ſein jeweiliges
Guthaben von der Bank verzinſt

Das bisher übliche erfahren Schulden mit Barzahlung oder Poſtanweiſung zu begleichen darf nicht
das herrſchende bleiben Richtig ſind folgende Verfahren

Erſtens und das iſt die edelſte Zahlungsſitte

Aeberweiſung von Bank zu Bank
Wie ſpielt ſich dieſe ab

Der Kontoinhaber beauftragt ſeine Bank der Firma oder Privatperſon der er etwas ſchuldet den
ſchuldigen r auf deren Bankkonto zu überweiſen

cheben bei
Natürlich muß er ſeiner Bank den Namen der Banl

er der Zahlungsempfänger ſein Konto unterhält Jede größere Firma muß daher heutzutage
dem Kopf ihres Briefbogens vermerken bei welcher Bank ſie ihr Konto führt Außerdem gibt eine An

frage am Fernſprecher bisweilen auch das Adreßbuch z B in Berlin und Hamburg hierüber Aufſchluß
Weiß man nur daß der Zahlungsempfänger ein Bankkonto hat kann aber nicht feſtſtellen bei welche

Bank er es unterhält ſo macht man zur Begleichung ſeiner Schuld von dem Scheckbuch Gebrauch

Zweitens
Der Scheck mit dem Vermerk Nur zur Verrechnung

Mit dem Vermerk Nur zur Verrechnung kommt zum Ausdruck daß der Zahlungsempfänger keine
des Schecks in bar ſondern nur die Gutſchrift auf ſeinem Konto verlangen kann

8
ei Ver

ſchecks iſt auch die u beſeitigt daß ein Unbefugter den Scheck einlöſen kann der Scheck kann daher

e e eolgen a neuen Steuergeſetzen fävom 1 Oktober d J an fort

Drittens

inſchreiben werden da keine Barzahlung ſeitens der bezogenen Banl
t der bisher auf dem Scheck laſtende Scheckſtempel von 10 Pfg

Der ſogenannte Barfſcheck d h der Scheck ohne den Vermerk
Nur zur Verrechnung

Er kommt dann zur Anwendung wenn der Zahlungsempfänger kein Bankkonto beſitzt und daher bare
AuSeeverlangen muß Er wird in dem Maße aus dem Verkehr verſchwinden als wir uns dem erſehnten

jedermann in Deutſchland der Zahlungen zu leiſten und zu empfangen hat ein Konto bei dem
Poßſtſcheckamt bei einer Bank oder einer ſonſtigen Kreditanſtalt beſitzt

Darum die ernſte Mahnung in ernſter Zeit
Schaffe e ſein Gold zur Reichsbank
Mache eder von der bankmäßigen Verrechnung Gebrauch
Sorge jeder in ſeinem Bekannten und Freundeskreis für Verbreitung des bargeldloſen Verkehrs
Jeder fennig der bargeldlos verrechnet wird iſt eine Waffe gegen den wirtſchaftlichen Vernichtungs

krieg unſerer Feinde

Halle und Umgebung
Verkauf lebender Hühner

Bekanntmachung

Vom Dienstag den 5 d ab werden auf dem
Schlachthofe etwa 800 lebende Hühner verkauft Der
Verkauf findet nach Gewicht ſtatt der Preis beträgt
2,50 Mk für das Pfund Lebendgewicht

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen auf
ne Lebensmittelſchein wird zunächſt nur ein Huhn ab

eben

Halle den 4 September 1916 Der Magiſtrat

150 Gramm Fleiſch für den Kopf
Bekanntmachung

Jn Ausführung des S 2 der Verordnung über die
Regelung des Fleiſchverbrauches vom 18 Juli 1916 wird die
Wochenkopfmenge für die Zeit vom 5 bis I1 September 1916
auf 150 Gramm feſtgeſetzt Es entfallen ſomit auf einen
großen Abſchnitt 37,5 Gramm auf einen kleinen Abſchnitt
18,7 Gramm

Halle den 4 September 1916 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Dem hieſigen Kommunalverband ſteht als

Sühnerfutter
noch Mais und Ausputzgerſte zur Verfügung Die Abgabe erfolgt
eegen Vezugsſcheine die im Dienſtgebäude

Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 52 vormittags von 1 Uhr
a gefertiat werden und zwar für Geflügelhalter mit den An
angsbuchſtaben

A bis G am 6 d Mts
H bis J am 7 d Mts
K bis L am 8 d Mts
M bis Nam H d Mkts
O bis Q am 11 d Mts
R am 12 d Mtsa Die Zuweiſung von Hühnerfutter an Geflügelhalter mit den

fangsbuchſtaben S bis Z wird ſpäter bekannt gegeben werden
r An Mitglieder des Halliſchen Geflügelzüchter Vereins und des

nithologiſchen Zentralvereins werden Bezugsſcheine nicht abge
e da dieſen Vereinen Geflügelfutter unmittelbar überwieſen

n iſta Der Hreis ſtellt ſich für das Pfund Ausputzgerſte auf 17 Pfg

Abgabe unter Zentner und auf 16 Pfg bei Abgabe von
Zentner ab der Preis für das Pfund Mais beträgt 28 Pfg

Halle a den 2 September 1916 Der Magiſtrat

WJWStädtiſcher Markt
Heute nahm der Verkauf der der Stadt überwieſenen

Eier ſeinen Fortgang und zwar wurden ſolche an die Per
ſonen abgegeben die Eier bisher noch nicht dreimal bezogen
haben Der Beſtand an Zwiebeln iſt geräumt in den
nächſten Tagen werden neue erwartet
An Gemüſen ſtanden Weißkohl zu 10 Pfg und Mohr

rüben zu 12 Pfg das Pfund heute weiter zum Verkaufe
Der Verkehr war recht flott

Stüdttſche Sparkaſſe
Vom 1 bis 31 Auguſt geſtaltete ſich der Verkehr wie

folgt Beſtand der Einlagen am 31 Juli 55 701 352,46 Mk
gegen 58 807 201,79 Mk im Vorjahre Einzahlungen vom
1 bis 31 Auguſt 1621 757,17 Mk gegen 1 607 446,58 Mk im
Vorjahre zuſammen 57 323 109,63 Mk gegen 60 414 648,37
Mark im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis 31 Auguſt
1479 969,36 Mk gegen 1 217 146,06 Mk im Vorjahre Beſtand
7 rennt 55 843 140,27 Mk gegen 59 197 502,31 Mk im
orjahre

Opfertag für die Deutſche Flotte
am 1 Oktober 1916

Die Seeſchlacht am Skagerrak iſt noch in Erinnerung Die
Opferfreudigkeit ſoll heute unſeren tapferen Blaujacken zugute
kommen Jeder Deutſche aus allen Gausen ob arm ob reich ſoll
ſich am Opfertage mit einer Spende beteiligen denn große Sum
men ſind erforderlich die der Zentralſtelle für Angelegenheiten
freiwilliger Gaben an die Kaiſerliche Marine in Kiel zufließen
Darum gebt gebt reichlich

Große Konzerte im Zoo
finden auch an dieſem Donnerstag wieder nachmittags
ſowie abends ſtatt Sie bieten bekanntlich ſtets eine gut
ausgewählte Reihe von wertvollen Muſikſtücken die durch
unſer Stadttheaterorcheſter unter Kapellmeiſter Nöhrens
trefflicher Leitung vorgeführt werden Empfiehlt ſich der
Beſuch des Zoo ſchon wegen des prächtigen Tierbeſtandes
ſo iſt er mit Rückſicht auf dieſe Konzerte noch beſonders an
zuraten

Eine Kriegsbilderbogen Woche
Am 20 September 1915 rief Jhre Kaiſerliche und König

liche Hoheit die Frau ar des Deutſchen Reiches
und Preußen die Kriegskinderſpende deutſcher Frauen
ins enſtimmung Reichliche Spenden gingen von

r

Jhr Aufruf begegnete überall S ar
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mancher Kummer und manche Not konnte gelindert werden
Allein von Monat zu Monat wuchs die Zahl der bedürftigen
Kriegsmütter und ſo bedarf es auch fernerhin reicher Mittel
n möglichſt allen begründeten Bitten gerecht werden zu
önnen

Zur Beſchaffung dieſer Mittel ſoll eine Kriegs
bilderbogen Woche dienen die am 20 September
beginnt und bis zum 26 September dauert Wenn viele
wenn möglich alle auch nur ein Zehnpfennigſtück geben dann
iſt viel zu erreichen Jn dex Kriegsbilderbogen Woche ge
langen folgende ſechs von erſten Künſtlern entworfene
Kriegsbilderbogen in Schwarzdruck zum Verkaufe

1 Helft meiner KriegskinderſpendeCecilie Kronprinzeſſin Mit den Bildern der fünf
kronprinzlichen Kinder

2 Wie Deutſchland verteidigt wird LiebVaterland magſt ruhig ſein Wir laſſen keinen
zen erein

3 Deutſchlands Jugend Früh übt ſich was
ein Meiſter werden will

4 Deutſchlands Frauenim Kriege Treibt
der Mann den Feind hinaus Bleibt müßtg nicht
die Frau zu Haus Jn Stadt und Land ſo gut ſie
kann Steht jede Frau heut ihren Mann

5 Der Kampfin den Lüften Die freie Luftiſt unſer Reich Des Aethers blaue Ferne
6 Kriegskrankenpflege Edel ſei der Menſch

hilfreich und gut
Die Kriegsbilderbogen werden in Blocks zu je 102 Bogen

zum Preiſe von 10 Mark für jeden Block zum Verkaufe ab
Segen Jedem Block liegt außer einem Plakate ein Ab
zeichen bei das als Berechtigungsausweis für den Vertrieb
anzulegen iſt Die Leitung der Kriegsbilderbogen Woche
befindet ſich Berlin W 56 Prinzeſſinnenpalais dorthin ſind
Beſtellungen und Anfragen zu richten Der Verkaufs
preis für den einzelnen Bilderbogen beträgt 10 Pfenntg
Ein höherer Betrag darf weder gefordert noch angenommen
werden Wer ſich mit dieſer geringen Spende nicht begnügen
will der kann ſeine Freude am Wohlkun durch Erwerb einer

ren Anzahl Kriegsbilderbogen in die Tat umſetzen
Soll dem Werke ein voller Erfolg beſchieden ſein dann darf
ihm vor allem die Unterſtützung der deutſchen Jugend nicht
fehlen der Jugend die ſich während der ganzen Kriegs
Prt ſtets bereit und aufopfernd zeigte zu vaterländiſchem

un Auf ihre Mitwirkung zählt auch die hohe Begründerin
der Kriegskinderſpende in beſonderem Maße und in der
feſten Gewißheit daß ſie ſich mit Herz und Hand dem patrio
tiſchen Werke zur Verfügung ſtellt Wer ſich nicht ſelbſt am
Verkaufe beteiligen kann oder darf für den ſoll es doch eine
Ehrenpflicht ſein wenigſtens einen oder mehrere Kriegs
bilderbogen zu erwerben Die Groſchen die dafür geopfert
werden kommen Müttern zugute deren Männer in hartem
Kampfe unſere Grenzen verteidigen und denen Kinder ge
boren ſind indes die Väter täglich von neuem dem Tode ins
Auge ſehen

Wahlſpruch in der Kriegsbilderbogen Woche ſei des
halb für alle und überall

Kein deutſches Kind kein deutſches Haus ohne die
Kriegsbilderbogen der Kriegskinderſpende deutſcher Frauen

Wo die Butter blieb
Warum mancher trotz vielen Rennens und Wartens früher

oft keine Butter erhielt das zeigte eine Klage die die Verkäuferin
V und die Kaſſiererin Tr gegen eine hieſige Butterhandlung an
geſtrengt hatten Beide waren kündigungslos entlaſſen worden
und wollten nun Gehalt für den Reſt des Monats und für den
folgenden Monat beanſpruchen Die Firma beantragte Abweiſung
der Klage mit der Begründung daß die beiden Angeſtellten ſich
den Grundſätzen des Geſchäfts zuwider benommen hätten Sie
hätten für ſich und ihre Bekannten Waren die kaum noch zu er
halten waren ſo wie Schinken Speck Eier und Butter auf die
Seite gebracht Außerdem hätten ſie ſich trotz Verbotes Waren

auf Kredit genommen Als zwei Tage ſpäter eine Kontrollinven
tur ſtattfand habe die Kaſſiererin um das zu verbergen eine fin
gierte Buchung vorgenommen Der Aufnahme habe man auch
einen größeren Vorrat von Butter und Rauchwaren die man
guten Freunden zugedacht hatte entzogen Auch dieſer Poſten
ſei mit der auf Kredit genommenen Ware fingiert gebucht worden
Da das Perſonal in andere Geſchäfte verteilt wurde kam die
Geſchichte heraus und man entließ die beiden Das Gericht ſah
in dieſem eigenartigen Verhalten einen Grund zur ſofortigen Ent
laſſung und wies die Klage ab

Kein Grund zur ſofortigen Entlaſſung
Die Filialleiterin F war in der Mitte des Monats Juli von

einer hieſigen Butterhaadlung kündigungslos entlaſſen worden
Sie klagte jetzt auf Zahlung des Gehaltes für den Reſt des Monats
Juli und auf Weiterzahlung des Gehaltes für den Monat Auguſt
Die Firma beantragte Abweiſung der Klage da die Klägerin
mehrere Monate hintereinander Fehlbeträge bis zu 100 Mi
gemacht habe Dieſe Fehlbeträge ſind jedoch nach Anſicht der
Klägerin dadurch entſtanden daß die ihr zugeführten Waren nicht
das gebuchte Hewicht hatten Außerdem hätte ſie in ihrer Filiale
lauter leicht verderbliche Waren geführt die auch an ſtarkem
Schwund litten Es ſei häufig vorgekommen daß Waren die an
Güte gelitten hätten ganz bedeutend im Preiſe herabgeſetzt wor
den wären ohne daß man ihr die Unterſchiede gut geſchrieben
bätte was oft auch gar nicht möglich geweſen ſei Zwiebeln ſeienin ſehr ſchlechten Zuſtande angekommen Einige Sauerkrautfäſſer
wären nur noch halb voll geweſen Die Firma wendete hier ein
daß die Klägerin die angelieferten Waren hätte nachwiegen
müſſen um Unterſchiede im Gewicht feſtzuſtellen die ihr ohne wer
teres gutgeſchrieben worden wären Die Klägerin erklärte daß
das gar nicht möglich war da ſie allein in der Filiale war und
außerdem gar keine große Wage beſaß Sie hätte auch nicht die
ſchweren Fäſſer allein nachwiegen können Sie habe öfters be
antragt eine ſogenannte Kontrollinventur zu machen was jedoch
abgelehnt worden ſei Sie wäre vier Jahre im Geſchäft geweſen
und davon den größten Teil als Filialleiterin Wenn ſie un
brauchbar geweſen wäre hätte man ſie ſicherlich entlaſſen Auch
ein anderes Zeugnis erbitte ſie ſich da ſie zu unrecht als unbrauch
bar hingeſtellt würde Ueber das Zeugnis kam eine Einigung
zuſtande Die Gehaltsforderung in Höhe von rund 100 Mark be
antragte die Firma abzuweiſen da ſie annehme daß die Klägerin
nicht redlich geweſen wäre

Nach durchgeführter Verhandlung erkannte das h d
die Firma zur Zahlung der Forderung verpflichtet ſei Es ſei der
Klägerin gefolgt worden die angegeben habe daß ſie nicht an den
Differenzen ſchuld ſei g

Reklamationen um Befreiung vom Heeresdienſt
Jn der Oeffentlichkeit iſt vielfach die irrtümliche Meinung

vertreten daß

Alle im

eklamationen erſt nach Veorderung zume
r r

e e

e
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i müſſen wenn ſiereklamiert ſind jederze Einziehung rechnen Relkle

mationen nach Empfang des Befehls zum Dienſteintritt ſind ge
ſetzlich unzuläſſig Wer alſo glaubt unabkömmlich zu ſein
muß beizeiten ſeine Zurückſtellung vom Heeresdienſt beim Zivil
o renpe der Erſatzkommiſſion deantragen nicht beim Vezirks

ommando

Die Trauerfeier für Paſlor Grüneiſen
Eine zahlreiche Gemeinde aus allen Kreiſen der Stadt und

weit darüber hinaus hatte ſich am Montag mittag in St Marien
am Markt zur Gedenkfeier für den beimgegangenen Paſtor Grün
eiſen verſammelt Unter derſelben Kanzel von der aus der Ver
ſtorbene drei Jahrzehnte lang der Gemeinde Gottes Wort ge

redigt hatte ſtand nun im Licht der Kerzen mit dem Heichen des
gekreuzigten Heilands ſeine Bahre geſchmückt mit prächtigen
Kränzen und Blumen den letzten Grüßen dankbarer Liebe und
Verehrung Die Orgel präludierte in ernſten Klängen zum ge
meinſamen Geſange Jch weiß an wen ich glaube Dann trat
die ehrwürdige Geſtalt Sr Exs Oberhofprediger Dryanders
Berlin des Schwagers des Verſtorbenen zu Häupten des Sarges
und hielt die warmherdige tiefgrabende Gedächtnisrede Am
28 September 1913 ſo etwa führte er aus nahm der Entſchlafene
an eben dieſer Stelle Abſchied von ſeiner Gemeinde der er 32

Jahre hindurch Seelſorger geweſen war Die Worte die der
Avpoſtel Paulus zu Milet an die Aelteſten in Epheſus richtete
waren es die er damals beim Scheiden zu C Mariengemeinde
ſprach nd nun lieben Brüder ich befehle euch Gott und ſeiner
Gnade Ap Geſch 20 32 Dieſelben Worte ſeien ihm heute
zum Geleit mit auf den letzten Weg gegeben Er war ſeiner Ge
meinde ein vorbildlich treuer Seelenhirte Wie er in jener Ab
ſchiedspredigt ſagte Jch habe mich allzeit gehalten als einen
Haushalter über Gottes Geheimniſſe fo iſt er es auch wahrhaftig
geweſen die langen Jahre hindurch die er hier wirkte Seine
Predigt war ſchlicht ohne jeden redneriſchen Beigeſchmack aber
was der Entſchlafene in Predigt Konfirmandenſtunde und Seel
ſorge bezeugte das war Ergebnis perſönlichſter Glaubensüber
zeugung wie er ſie überkommen hatte vor allem aus dem Munde
und Leben zweier Gottesmänner die ihm für ſeinen Beruf Vor
bilder geweſen waren ſein Vator der Stuttgarter Oberhof
wrediger und der geiſtesmächtige Johann Tobias Beock in Tü
bingen zu deſſen Füßen er vor mehr denn 50 Jahren ſich für das
heilige Predigtamt zurüſten ließ Und ſein Wirken ging weit
über das Gotteshaus hinaus ſeine Treue ließ ihn auch außerhalb
der Kirche tätig ſein für die beſeligenden Geheimniſſe des Evan
geliums Noch in den letzten Stunden vor ſeinem Heimgange galt
ſeine Sorge den Geſchäften des Evangeliſch Sozialen Prebver
bondes den er mit ins Leben gerufen hatte und an dem er 25
Jahre hindurch mit ganzer Treue hing Und um ſeinen Sarg
windet ſich eine Jnſchrift Röm 8 39 39 die Pfleglinge des
Marthahauſes das er 30 Jahre lang in vorbildlichem Eifer als
Vorſteher geleitet hat haben ſie ihm gefſtickt

Ein treuer Mann wird viel geſegnet das war und wurde
auch er immer mehr in feinem Hauſe von Kindern und Enkel
kindern in ſeiner Gemeinde und darüber hinaus in der ganzen
Stadt Sein Sterben war ein ſeliges ſanftes Entſchlafen Wir
wollen ihm nachfolgen in der Treue die ſein Wort und ſein Leben
uns lehrten Gebet und Segen ſchloſſen die ſchlichte herzer
hebende Feier Nachmittags 4 Uhr fand im kleineren Kreiſe die
BVeiſetzung der ſterblichen Hülle auf dem Stadtgottesacker ſtatt
Paſtor Jahr hiet die kurze liturgiſche Feier

Konzerte
anſerer einheimiſchen aus dem Felde beurlaubten Kapelle

des Füſilier Regiments Nr 36
Nach zweijähriger Abweſenheit wird uns Hallenſern

wieder einmal Gelegenheit geboten unſere einheimiſche Re
gimentskapelle in ihrer Heimatſtadt begrüßen zu dürfen
Auf beſondere Verwendung des Herrn Oberſt von Paſſow
hin iſt das geſamte Muſikkorps des aktiven Füſilier Regi

ments Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Nr 36 aus
dem Felde beurlaubt worden um in ſeiner Heimatſtadt
drei Konzerte zum Beſten der Hinterbliebenen des Regi
ments zu veranſtalten

Erfreute ſich das Muſikkorps in Halle ſchon von jeher
großer Beliebtheit ſo werden es die Hallenſer diesmal mit
um ſo größerer Freude empfangen da es nach zweijährigem
harten Dienſt an der Front in die Heimat zurückkehrt um
Wohltätigkeitskonzerte zu veranſtalten deren Erträge den
Hinterbliebenen des Regiments zugute kommen ſollen mit
dem ja unſere Stad nunmehr ſeit Jahrzehnten auf das
engſte verwachſen iſt Beſonderes Jntereſſe erwecken dieſe
Konzerte aber auch noch dadurch daß ſie Gelegenheit bieten
den neu ernannten Leiter des Muſikkorps den Kgl Muſik
direktor Ernſt Schneider als Dirigenten kennen zu lernen

Ueberdies iſt aus dem Felde von dem aktiven Regiment
aus an den Kgl Muſikdirektor Willi Wurſſchmidt im Hinblick
auf die künſtleriſchen ſowohl als auch auf die pekuniären
Erfolge ſeiner letzten Wohltätigkeitsaufführungen die Auf
forderung ergangen mit den unter ſeiner Leitung ſtehenden
Chören auch dieſe Konzerte zu unterſtützen Jn dem erſten
Konzert am Sonnabend den 9 September abends 8 Uhr in
der Saalſchloßbrauerei werden deshalb der Aufforderung
gern Folge lIeiſtend der Verein Sang und Klang und der
Männergeſangvrerein Halle a S 1911 in den letzten

ſpäter noch bekannt zu gebenden neben den genannten Ver
einen auch wieder die Chöre vom hieſigen Stadtgymnaſium
und der ſtädtiſchen Oberrealſchule mitwirken und neue Lieder
zum Vortrag bringen

Mögen unſere Hallenſer durch reichen Beſuch dieſer
Konzerte unſerer aktiven Regimentskapelle nicht nur dem
guten Zwecde dienen ſondern damit zugleich auch den Beweis
erbringen daß ſie unſerem einheimiſchen Regimente deſſen
hervorragender Anteil an den ſchweren Kämpfen hier wohl
allgemein bekannt ſein dürfte bei jeder ſich bietenden Ge
legenheit ganz beſonders zu danken wiſſen Näheres über
die Konzerte in den Anzeigen

n

Eiſernes Kreuz
Der Leutnant Und Kompagnieführer Alfr Zorn Sohn des

verſtorbenen Gutsbeſitzers Karl Zorn Fienſtedt wurde mit dem
Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe ausgezeichnet

Dem Leutnant der Reſerve bei den bayeriſchen Kraftfahr
Diol Jng Karl Knapp wurde das Eiſerne Kreuz ver

iehen
Das Eiſerne Kreuz wurde dem auf dem weſtlichen Kriegs

ſchaurlatze tätigen Vizefeldwebel und Offiziersaſpiranten Kurt
Aks leben von hier Abiturient der ſtädtiſchen OberrealſchuleSohn des Konditoreibeſer Alsleben Steinweg 34 verliehen

SGeldſendungen an in der Wegender Schwierigkeiten bei der Umwechſelung iſt es mGeldbeträge z die in der Schweiz neten deptf e
in deutſchem Pavpiergeld durch Brief nach der Schweiz zu ſenden
Am beſten werden Geldbeträge nach der eiz mit Poſtan
weiſung oder durch Verm eines annerfolgt ohne weiteres die U der

der Empfänger hat gleich ine
e

m

un

e
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Städti dels und Gewerbeſchule für Mädchenlle u nterhalbjahr beginnt am 12 Oktober 1916
injährige Handelsſchule Das letzte ehe iſt vor

zulegen Kaufmänniſche Einzelkurſe Einfache Buchführung
KFurzſchrift Maſchineſchreiben Gewerbeſchule a Hand
arbeit b Maſchine und Wäſchenähen e Schneidern
9 Put 5 Kunſthandarbeit Zeichnen Saueſartyn s
ſchule dieſe fällt im Winkerhalbjahre 1916 aus Allgemein
bildende Fächer Deutſch Bürgerkunde Literatur Franzö
ſiſch nes en Geſundheitslehre Bezugsſcheine für
die zum Unterrichte nötigen Stoffe werden von der Schule
ausgeſtellt Anmeldungen bei der nene 15 Sept
von 10 11 Uhr Es ſind 5 Mk Einſchreibegebühren zu ent
richten die ſpäter angerechnet werden

Auszeichnung Verliehen wurde dem Eiſenbahnvorſchloſſer
D ar er Halle a S das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonalveränderungen Vefördert zu Leutnants der
Reſerve die Vizewachtmeiſter Schütze Rum melt GHalle
a d im Feldart Regt Nr 4 Brügert SHalle a
Luther Aſchersleben im Feldart Regt Nr 40 Kitzing
Naumburg g im Feldart Regt Rr 87 zum Ltn d Landw

Feldart 1 Aufgeb die Vizefeldwebel Körner Eisleben im
Jnf Regt Nr 95 Kröckel Aſchersleben Zerck h
im Reſ,Jnf Regt Nr 26 Müller Vaptiſt Halberſtadt im
Reſ Jnf Regt Nr 26 zum Ltn d Landw Jnf 1 Aufgeb

Der Rechnungsabſchluß der Knavppyſchafts Berufsgenoſſenſchaft
ergibt infolge der Einziehung von Angeſtellten und Arbeitern des
deutſchen Bergbaues eine bedeutende Verminderung der Zahl der
Verſicherten und der von ihnen verdienten Gehälter und Löhne
dagegen eine nicht unweſentliche Steigerung der Laſten Jm
Jahre 1914 in das auch ſchon 5 Kriegsmonate fielen betrug dieZahl der Verſicherten 841 118 1915 nur 664 812 gegen das Jahr
1913 30,2 Prozent weniger
nachgewieſen für 1913 154 Milliarde 1915 1120 Millionen Mark
Der Durchſchnittslohn für einen Verſicherten betrug 1913 1587,52
Mark 1914 1508,28 Mk 1915 1683,38 Mk An Unfallaſten mußten
die Bergwerksbeſitzer aufbringen 1915 rund 34 Millionen das ſind
mehr als im Vorjahre über 26 Millionen Mark oder 7,9 Prozent
Dadurch ſteigerte ſich die für einen Verſicherten zu zahlende Un
fallaſt von 37,08 Mk im Jahre 1914 auf 50,93 Mk im Jahre 1915
Die Geſamtunfallaſt bezifferte ſich für die Zeit von 1885/86 bis
1915 auf nahezu 502 Millionen Mark Die Rücklage wies Ende
1915 einen Beſtand auf von mehr als 78 Millionen Mark der Be
triebsſtock von nahezu 16 Millionen Mark Auf die vier Kriegs
anleihen zeichnete die Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft 26 Mill
Mark auf die fünfte Anleihe werden weitere 10 Millionen Mark
gezeichnet

Große Heringsfänge in der Oſtſee Aus halliſchen Fachkreiſen
wird uns zu der neulichen Mitteilung über große Heringsfänge
geſchrieben Jn verſchiedenen Tageszeitungen ſowie auch in
Jhrer geſchätzten Zeitung ift in letzter Zeit die Nachricht von
großen Heringsfängen in der Oſtſee gebracht worden Wir möchten
als Fachleute darauf hinweiſen daß dieſe Nachrichten den Tat
ſachen nicht entſprechen und gerade in jetziger Zeit und bei dem
Mangel an Nahrungsmitteln dazu angetan ſind unter dem Volke
falſche Vorſtellungen zu erwecken Tatſache iſt daß in Fachkreiſen
von großen Heringsfangergebniſſen in der Oſtſee nichts bekannt
iſt und im übrigen werden Oſtſeeheringe überhaupt
wicht geſalzen und gepökelt ſondern die Fiſche werden
in friſchem Zuſtande verbraucht und zum größten Teil zu Fiſch
kenſerven und Bücklingen verarbeitet

Streichhölzer 45 Pfg das Paket Von unterrichteter Seite
wird geſchrieben Zu den Gegenſtänden des täglichen Bedarfs die
im Lauf der Kriegszeit eine ſtarke Preisſteigerung erfahren haben
gehören auch die Streichhölzer Daß bei der Verteuerung des
Rohmaterials und der Erhöhung der Arbettslöhne ein Steigen
der Friedenspreiſe berechtigt war iſt ohne weiteres zuzugeben
Die Preisprüfungs ſtellen ſind jetzt mit der Jnduſtrie über die
Preis entwicklung in Unterhandlungen getreten Um ein behörd
liches Einſchreiten zu verhüten hat jetzt die Zündwareninduſtrie
eine Preisregelung vorgenommen nach der zu erwarten iſt daß
die früheren Preistreibereien ein Ende erreichen werden Die
Fabrikanten haben unter ſich Verkaufspreiſe vereinbart nach
denen der Klern händler das Paket Streichhölzer mit 10
Schachteln zu einem Preiſe von 38 Pfg überall in Deutſchland
erhält auch wenn er es durch den Zwiſchenhandel einkauft Nach
einer der Reichspreisſtelle von den Zündholzfabrikanten gemachten
Mitteilung iſt als ein normaler Kleinverkaufspreis ein ſolcher
von 45 Pfg für das Paket anzuſehen Der dem Verkäufer dabei
verbleibende Nutzen von 7 Pfg erſcheint berechtigt aber auch
durchaus ausreichend Eine Erhöhung der Fabrikantenpreiſe wird
aller Wahrſcheinlichkeit nach in abſehbarer Zeit nicht eintreten

Betrügerin Jn der Reilſtraße wurde einem Sjährigen
Mädchen von einer etwa 20 Jahre alten unbekannten
Frauensperſon eine Markttaſche in der ſich ein
mit 2,55 Mk Jnhalt befand abgenommen Die Unbekannte
hatte das Kind mit einem Auftrage in ein Haus geſchickt
Als es zurückkam war die Auftraggeberin verſchwunden
Kurz nach dieſem Vorſalle hat anſcheinend dieſelbe Unbe
kannte einem 9jährigen Mädchen in der Gerſtſtraße unter
den gleichen Umſtänden ein Geldtäſchchen mit 2,50 Mk und
6 Brotmarken abgenommen Ermittelungen ſind im Gange

Fingierter Auftrag Ende Juli iſt im Ratskeller eine
große ovale Holzwaſchwanne etwa 1,30 Meter lang
45 Zentimeter hoch mit zwei Eiſenreifen zur Reparatur
abgeholt worden angeblich im Auftrage des Böttchers Friedrich Kl Märkerſtr 3 Letzterer hat aber niemand hiermit
beauftragt die Wanne auch nicht erhalten Der Abholer
der Wanne war ein etwa 12jähriger Junge der braunen
Schwitzer blaue Latzſchürze und graue Mütze trug Er hatte
noch drei gleichalterige Begleiter mit die auf der Straße
mit einem kleinen vierrädrigen braun geſtrichenen Kinder
leiterwagen warteten Wer über den Verbleib der Wanne
und deren Abholer Angaben machen kann wird gebeten ſich
bei der Kriminalpolizei Zimmer 37 oder 20 zu melden

Theaker Konzert und Voriräge
Stadttheater Heute Dienstag abend kommt Max Halbes

Licbesdrama Jugend zur letzten Aufführung Wiederholungen
des mit großem Beifall aufgenommenen Luſtſpiels Die Journa
liſten ſind für Mittwoch den und Freitag den 8 d Mtsangeſetzt Am Donnerstag findet die Erſtaufführung von Groß
ſtadtluft mit den Damen Grawi Sarno und Debicke und den
Herren Förſter Wilcke Eckhardt Kriwat Friedrich und Trott
ſtatt Am Sonntag den 10 September wird Siegfried
von Richard Wagner als erſte Opernaufführung gegeben werden

Walhallatheater Das luſtige Familienſpiel Der ſelige Bal
duin mit der reizenden Muſik von Walter Kollo geht heute mit
unvermindertem Erfolg zum 6 Male in Szene Die Darſtellung
iſt glänzend ebenſo di eAusſtattung und allabendlich müſſen die

auptgeſangsſchlager wiederholt werden Die Vorſtellungen be
ginnen jetzt pünktlich 84 Uhr

Jm Aſtoria Lichtſpielhaus tritt zurzeit Aſta Nielſen in dem

r c V er e ger 57mödie an ielſen au eſchn Dieexin kann ſich in dem ihr ureigenſten öeb et ausleben in

Uung des enfant torrib e wenn der Ausdruck heut

R 4 4 3 48 e
Geſchick der Julia Tobaldi das nach einem Hebb
au

Jn einer der letzten Nächte wurde im Gaſthaus

ſwielt die Hauptrolle in da Drama r aus Alterſtadt in Thüringen gewählt

s gearbeitet iſt und das Problem der bende n
rührt Das Drama iſt nicht ganz frei von Monotonitä bet doch
ſchädigen dafür einige ſehr ſchöne Szenen und anmnutige Bigt

chöne Naturaufnahmen aus Schweden und die inkereſſ der
S ko Kriegsberichte vervollſtändigen das Programm anten

Thaliatheater Das neue große Variétéprogramm übt wi
ſeine Anziehungskraft aus Das täglich gut beſehte Haus eder
die Darbietungen der einzelnen Künſtler mit toſendem Vennt
auf Die kleinen Preiſe von 35 und 565 Pfs el es ſan
den weiteſten Kreiſen einige vergnügte Stunden im aliatheg

zu verleben aterOlympiaPark Am Donnerstag abend 8 Uhr kongerti
geſamte Artilleriekapelle Nr 75 unter Leitung des Kapell
Herrn Auguſt Däne Die Spielfolge iſt gewählt
wiederum auf Wunſch Märſche für Feldtrompeten und Heeres
rauken zur Aufführung Eintritt 20 Pfg Militär 10 Pfg

Vereine und Verſammlungen
Der 3 kommunale Bezirksverein beſichtigte am Sonntag na

mittag bei herrlichem Wetter die Kläranlage bei Trotha
großer Anzahl hatten ſich die Mitglieder nebſt ihren Angehörigen

am Treffpunkt Preuß Krone in a eingefunden J
Kläranlage liegt recht idylliſch abſeits vom rkehr am
Waldesrand an der Saale Herr Stadtbaumeiſter Prü t vom
ſtädtiſchen Tiefbauamt führte die Geſellſchaft Vorher gab er eine
erlänternde Erklärung an der Hand von Modellen Obwohl man
die trüben Waſſer frei und offen vorbeifließen ſieht iſt die Ge
ruchsbeläſtigung ſehr gering Vollauf befriedigt von dem Ge
ſehenen verließen die Ausflügler die Anlage um von hier in

Kaffeegarten zu Trotha im kühlen Schatten der Bäume ſich von
den Strapazen zu erholen

An Gehältern und Löhnen wurden Der Verein ehemaliger 36er hielt am vergangenen Sonnabend
ſeine Monatsverſammlung ab und feierte gleichzeitig den Tag von
Sedan Die Veteranen aus der Zeit von 1566 und 1870/71 waren
in großer Zahl erſchienen Der Vorſitzende igt t in ſeiner An
ſprache aus daß die Sedanfeier eine Ehrenpflicht bleibe nicht nur
für die Kriegervercine ſondern für das geſamte deutſche Volk
Sie habe ihre weſentliche Bedeutung darin daß ſie ſich als eine
Doankespflicht darſtelle gegen alle diejenigen die am 1 September
1870 wie überhaupt auf den zahlreichen Schlachtfeldern gelitten
gzeſtritten geblutet oder ihr Leben für das Vaterland dahingegeben
baben Zur Ehrung der Veteranen aus jener großen Zeit erhoben
ſich die Kameraden von ihren Plätzen Hierauf gedachte der Vor
ſitende der im Felde ſtehenden tapferen Kameraden und brachte
ein dreifaches Hoch auf den allerhöchſten Kriegsherrn und das
deutſche Vaterland aus Vier Kriegsteilnehmer wurden als neue
Mitglieder oufgenommen Als 2 Schriftführer wurde Büro
beamter König und als 2 net Friſeux Niedermann ge
wählt Rektor Roß Löbejün hielt einen Vortrag über die
zweite Entfcheidungsſchlacht in Oſtpreußen An der Hand von
Karten ſchilderte er die damalige Kriegslage erwähnte aus ſeinem
erſten Vortrage nochmals die Schlacht bei Tannenberg und ging
dann ausführlich auf die Schlacht die zur Vernichtung der ruſſi
ſchen Narew Armee führte ein Reicher Beifall lohnte die vor
trefflichen Ausführungen Jn einer ſpäteren Verſammlung wird
über die Schlacht in Maſuren geſp werden Am 17 Sep
tember findet vorausſichtlich um 228 Uhr nachmittags eine Be
ſichtigung der Moritzburg mit Muſeum ſtatt

Provinzial Nachrichten
r Schkopau 5 Sept Erntedankfeſt Die hieſige

Gemeinde konnte am vergangenen Sonntag ihr Erntedankfeſt nach
glücklich vollbrachter Ernte feiern Die Gemeindemitglieder kamen
zum Gottesdienſt in der geſchmückten Kirche äußerſt zahlreich zu
ſammen um Gott dem Herrn für ſeinen reichen Segen den er
ihnen auch in dieſem Jahre hat zuteil werden laſſen zu danken
Den Verhältniſſen entſprechend wurde auch in dieſem Jahre das
Dankfeſt in aller Stille verlebt

x Geöbers 5 Sept Jm Berufe tödlich verun
g lüſckt iſt beim Begehen der Bahnſtrecke Leipzig Halle der Bahn
wärter Karl Schilpe aus Gröbers Er wurde 412 Uhr nachts
von einem Güterzuge überfahren und ſofort getötet Jnfolge
ſtarken Windes und Kreuzens zweier Züge hatte er das Heran
kommen des Güterzuges überhört

Eckartsberga 4 Sept Anſebnliche Diebesbeute
Zum weißen

RNoß ein Einbruch verübt Diebe ſind von der Straße aus durch
Einſchlagen des Küchenfenſters in die Küche geſtiegen und haben
aus der Vorratskammer zwei Speckſeiten zwei Schinken 20 Pfd
Zervelatwurſt verſchiedene Liköre Kaffee und andere Lebensmittel
geſtohlen

Gnetſch 3 Sept Endlich verhaftet Am 5 Juni
d J nach Mitternacht war ein Einbrecher in die Wohnung des
Fleiſchermeiſters Klaus hier eingedrungen und hatte aus einem
Pulte mehrere Vankbücher und etwa 3000 Mark in barem Gelde
entwendet Das Klausſche Ehepaar das in der Wohnung ſchliefwar bei dem Einbruch erwacht Der Einbrecher ſprang durch

ein Fenſter auf die Straße und ſuchte das Weite Trotz eifriger
Nachforſchungen gelang es nicht den Dieb zu erwiſchen Die
Bankbücher wurden ſpäter außerhalb des Dorfes gefunden Dieſer
Tage wurde der Einbrecher in Magdeburg verhaftet Es iſt der
vielfach vorbeſtraſte Arbeiter Franz Höhne aus Libbesdorf Jn
ſeinem Beſitz wurden nur noch 132 Mark vorgefunden

H Wittenberg 3 Sept Feuer Am Sonnabend abend
288 Ahr brach in Kl Wittenberg ein größeres Schadenfeuer aus
dem die Brachſche Fabrik in Kl Wittenberg zum Opfer fiel Die
Räumlichkeiten brannten bis auf das Keſſelhaus und die Kontore
vollſtändig nieder Die Feuerwehr war rechtzeitig zur Stelle Sie
konnte ſich jedoch nur darauf beſchränken das Feuer einzudämmen
Verſchiedentlich hegt man die Meinung daß der Brand auf Selbſt
entsündung zurückgeführt werden könnte wegen der in der Fabrik
n en Oele und anderer leicht entzündbarer Stoffe Es
jährt ſich übrigens bald daß die benachbarto Schamottefabrik in
Brand geriet

Cöthen 3 Sept Ueber den Ausfall der Ernte
in der hieſigen Gegend äußerte ſich in einer Verſammlung des
Land wirtſchaftlichen Vereins Cöthen der Vorſitzende der Land
wirtſchaftskammer für das Herzogtum Anhalt Geheimer Oeko
nomierat Saeuberlich Er ſagte die Ernte ſei hier geringer als
allgemein angenommen wurde a von Landwirten ſei der
Erkrag vorher überſchätzt worden So habe man geglaubt für
Gerſte einen Durchſchnitt von 15 16 Zentner annehmen zu können
die Feſtſtellungen haben fedoch nur 109 Zentner ergeben Auch
ver Weizen werde zweifellos eine Enttäuſchung bereiten Weniger
ſei dies bei Roggen und Hafer zu befürchten Jm Oſten Deutſch
lands ſei jedoch wie Geheimrat Saeuberlich hinzufügte die Ernte
ſehr gut wodurch der Ausfall in unſerer Gegend mehr als aus
geglichen ſei

Von der Wethau 4 Sert Der Stand der Feld
früchte wird ſt unſere Gegend z Zt wie folgt bezeichnet
Hafer gut Kartoffeln mittelmähig bis gut Zucker und Futter
rüben mittelmäbig bis ut Luzerno gut Klee mittelmätig bis
gut Als vorausſichtliche Ernteerträge werden a n n
Doppelzentnern pro Hoktar Weizen 26 Roggen 22 ſte 24
Hafer 26 und Kartoffeln 150

Belgern 4 Sept farrwahl N demch P GottesDas Engelein iſt ein richtiger it chen dienſte fand die Wahl des neuen Diakonus die kirchlichen

t t le die hierſchaſten Von den drei Herrende the a nie haſt enendorf
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der Mittellandkanalangelegenheit
Goslar auf Anregung der rie v zur

Linie des Mittellandkanals ein Aus
den Harzsbezirk und die ſich nördlich
anſchließenden und mit dem Hatz ein
Gebtetsteile ſoweit ſie nicht anderen

4 Sept Stadtverordnetenſitzung Die
etzung für die auszuſchreihende hieſige Bürgermeiſter
e Zuſtimmung des gspräſidenten e

m da ſie den Anforderungen nicht entſpreche Derund äſtdent fordert eine Gehaltsfeſtſetzung in ſolgender Weiſe
uns ark Grundgehalt je 3 Alterszulagen von 400 Mark
3600 Wohnungsgeld außerdem ſind dann noch 450 Mark Neben

ahmen mit der Stelle verbunden Die Stadtverordnetenvereinreung hatte ſeinerzeit nur 3000 Mark Grundgehalt feſtgeſetzt

e ver n n nd Werner ſoreg der Cung
der man ſein en darüber ausſprhatte heres Gehalt zahlen ſolle als ſeine Nachbarſtädte Bennecken

n und Sachſa wurde beſchloſſen das Gehalt in der vom Re
erungspräſidenten gewünſchten Weiſe feſtzuſetzen und von einer

chwerde an den Oberpräſidenten abzuſehen da hierdurch die
reibung der Stelle nur verzögert würde

Ein Rieſenpilz Geſtern fand
e Frau im Walde der Walderholungsſtätte im Kammerforſt

nen Habichtspilz der ein Gewicht von 29 Pfund aufwies

4 Weimar 5 Sept Die Großherzoglich Sächſi
ſche Baugewerkenſchule in Weimar führt auch im künf
gen Winter den Unterricht trotz des Krieges weiter Da das

gewerbe vorausſichtlich nach dem Kriege in umfangreicher
Peiſe beanſprucht werden wird iſt das Studium der tn en
Fächer bei der Berufswahl ohne weiteres mit an erſter Stelle zu
Mnpfehlen Für den Fall daß Schüler während des Unterrichts
albjahres zum Heeresdienſt einberufen werden iſt Sorge ge
offen daß durch Anrechnung des Schulgeldes und der bis dahin
jerbrachten Schulzeit den Betreffenden bei der Rückkehr aus dem
Felde keine Nachteile erwachſen Das Winterſemeſter beginnt am
MRontag den 16 Oktober Proſpekte und Jahresberichte verſendet
loſtenlos die Direktion

Gotha 3 Sept Groben Unfug verübte ein Unbe
tannter indem er am Freitag eine Anzeige in einer Zeitung ver
zffentlichte wonach im Hauſe 40 der Siebleberſtraße am Sonn
abend e verkaufen ſei Jedenfalls liegt ein Racheakt vor
der Einſe hat ſeinen Zweck erreicht denn es fanden ſich ſehr
viele Leute in dieſem Hauſe ein die ſich etwas von dem jetzt ſehr
ſeltenen Artikel zulegen wollten und wieder leer abziehen mußten
Vorläufig hatte er die Lacher auf ſeiner Seite aber das dicke
Ende kommt vielleicht für ihn noch nach

Leipzig 4 Sept Sonderzu weiſung von Nah
rungsmitteln Der erfreuliche außerordentlich ſtarke Meſſe
beſuch hatte die Meinung entſtehen laſſen daß die Verſorgung der
Einwohner mit Lebensmitteln dadurch beeinträchtigt worden ſei
Wie jedoch von unterrichteter Seite mitgeteilt wird iſt eine Be
nachteiligung der Bevölkerung keineswegs erfolgt Da an dem
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Be
Aus Menburs 3 Sept

Beſtand der Meſſe neben der Stadt auch das Reich ein hervor
ragendes Jntereſſe hat ſind in entgegenkommender Weiſe von den
beteiligten Reichsverteilungsſtellen Sonderzuweiſungen aus den
Reichsvorräten erfolgt ſo daß es möglich war die nach Tauſenden
zählenden Fremden aus dieſen Sonderzuweiſungen hier aus
reichend zu vervflegen Von den für die Verſorgung der Ein
wohnerſchaft zugeteilten Lebensmittelmengen iſt für die Meß
beſucher nichts in Anſpruch genommen worden

Leipzig 3 Sept Ein Jnhalatorium im Stadt
bad Vorgeſtern wurde im neuen Stadtbad ein Jnhalatorium
eröffnet das nach einem Syſtem von Profeſſor Dr v Kapff in
Aachen eingerichtet iſt Für Leipzig iſt die Anwendung dieſes
Syſtems neu während es in Hamburg Düſſeldorf Brüſſel und
andern großen Städten in zahlreichen Heilanſtalten und Bädern
erfolgreich zur Anwendung gekommen iſt Die Heilwirkung er
ſteckt ſich auf Katarrhe Erkältungen und Schnupfen akuter und
droniſcher Art Bronchial und Luftröhrenkatarrhe und damit zu
ſammenhängende Beſchwerden Huſten Heiſerkett Verſchleimungen
Hals und Naſenleiden auf Grund mehrjähriger Exfahrungen
nach eingehender Prüfung von ſeiten vieler Spezial und anderer
Aerzte und Kranker Die Jnhalatorien ſind als ſchmucke Leſe
zimmer eingerichtet in die man wie man ſteht und geht eintritt
und in denen man 1 bis 2 Stunden leſen oder ſchriftliche Arbeiten
erledigen kann Jrgendwelcher Apparate braucht ſich der Beſucher
richt zu bedienen Erkältungskatarrhe und Schnupfen ſollen der
Angabe nach oft ſchon nach ein bis zwei Sitzungen verſchwinden
länger dauernde chroniſche Erkrankungen bedürfen natürlich einer
längeren Kur

e

Bäder und Kurorte
In Stolberg f Harz ſind bis jetzt 1800 Sommerfremde ge

meldet worden

e

Vermiſchkes

Ein Augenzeuge über die Exploſion
in Jerſey City

D Amſterdam 4 Sept Ein Auge der furchtbaren Exploſion in der Munitionsfabritk in Jekſey Erty am

Juli hibt im Telegraaf die folgende er desAnglückes Die Exploſion erfolgte in der N vom Sonn
ebend auf Sonntag nachts um 2 Uhr 10 Minuten Die un
Kewöhnliche Hitze hinderte mich am Einſchlafen Jch blickte
aus meinem Fenſter Plötzlich fiel mir die ſonderbare Farbe

nächtlichen Himmels auf Der Horizont war ockergelb
grübelte über die Urſache dieſer ungewöhnlichen

u
l

Erheinung noch n als ein gewalti Schlag und einitren u wenn geben wen zugleich zer
attern hörbar wurde Gleichzeitig hörte ich das ſchrec
he Schreien der Menſchen die unverhofft durch den
dröhnenden Schlag aus ihrem Schlafe aufgeſchreckt worden
ren Anfänglich glaubte ich daß ein ſweres Gewitter
et die Stadt ziehe aber bald ſollte ich eines anderen be
hrt werden der Himmel war wolkenlos und das Krachen

ein zu furchtbar um von dem Zuſammenſtoße zweier Ge
aitterwolken herrühren g können Es begann langſam zu
gen Als ich den Kopf aus dem Fenſter zurückzog und im
da nmwerdunkel meines Zimmers mich umſah bemerkte ich
s ne Photographien und Bilder von der Wand und der
der üſſel aus dem Türſchloſſe gefallen waren die Farbe von

ſie Tür abgeſprungen und alles was auf meinem Tiſche
nd umgefallen war Und doch wohne ich 10 Meilen von

en Orte entfernt wo die Exploſion ſtattfand Als i u
hatte ig von dem Schrecken erholt hatto der Lu
keine Mich faſt betäubt eilte ich nach unten hatteär Mühe um die Haustür zu en ſie war von der
Dwſion aufgeriſſen worden Ich ging die Straße hinauf

Sept IJn ver Volklverſammkung et W gleuvrgorlkbra mmer Gut berichtete der net über

Handel Gewerbe und

eb
Tiſchen ſoweit dieſe nicht

war auch nur eine e ganz geblieben
war noch nicht das Schlimmſte nnte durch die aus
den Angeln geriſſenen Fenſter mit ihren zertrümmerten
Scheiben bemerken wie hier und dort die e her
un fallen war Die Kronleuchter ſchaukelten an den ga

en Drähten hin und her oder lagen zerbrochen au
elbſt zerbrochen waren denn

in den meiſton Zimmern war kein Stück ganz geblieben
89 ab mich nach der New Ark Avenue einer der

ſchäftsſtraßen die einen ſehr traurigen Anblick bot Dieen großen Spieg nten der un waren
tal zertrümmert Vor den Schaufenſtern lag alles kurz

und klein geſchlagen und kreuz und r durchernander wie
wenn eine Rieſenhand einen Griff hinein getan und dannalles wieder hier und dort niedergeworfen atte So war

es in New aber ſo war es auch in den umliegenden
Städten ſelbſt in Philadelphia das doch 100 Meilen von
Jerſey City entfernt iſt Auch dort waren in einer Sekunde
faſt alle S zertrümmert Bis 383 Uhr blieb ich
auf der Straße und überall begegneten mir Men
öen darunter viele Frauen mit ſchreienden Kindern auf

m Arme Zu Hauſe angekommen kletterte ich auf das
Dach von wo aus ich eine ziemlich gute Ausſicht auf das

uermeer in der Ferne hatte Jmmer wieder fanden neue
xploſionen ſtatt und dann wurde jedesmal die Umgebung

rund um Jerſey City und New Vork City ſo hell erleuchtet
daß man s von oben bis unten ja ſogar jeden
Stein ſo e wahrnehmen konnte wie beim grellroten
Sonnenlichte Viele Brände habe ich geſehen aber keinen
der einen ſo ungeheuren grellen blendend weißen Schein
verbreitete Der Schaden der durch die Exploſion hervor
ebracht wurde betrug in Jerſey City 50 000 Dollar in New

York und Brooklyn 300 000 in Hoboken 35 000 und in
anderen Städten zuſammen 645 000 Dollar Der Schaden

der durch den Brand ſelbſt an der Unglücksſtätte angerichtet
wurde wird auf 20 Millionen Dollar geſchätzt und das iſt
vielleicht nöch zu niedrig geſchätzt Am Sonntag morgen
war es noch unmöglich ſich der Brandſtätte zu nähern denn
die Hitze war auch in einer Entfernung von Hunderten von
Metern nicht zu ertragen Man ſag wie die Augen in

den len glühten und die Haut ſo trocken wie Pergament
wurde

Die Schuldfrage bei der Eifenbahnkataſtrophe in Wildpark
Noch immer herrſcht keine Klarheit über die eigentlichen

Urſachen die Sonntag abend zu dem Eiſenbahnunglück in
der Station Wildpark geführt haben Die beiden Loko
mnativführer ſowie der Rangierer des Güterzuges ſind ein
gehend vernommen worden allein auch ihre Ausſagen geben
kein genaues Bild vom Hergang des Zuſammenſtoßes So
viel ſcheint vorläufig nur feſtzuſtehen daß der Lokomotiv
führer des Perſonenzuges vollſtändig vorſchriftsmäßig ge
fahren iſt ſo daß ihn keine Schuld treffen dürfte Es wird
angenommen daß der Führer des Güterzuges den vor ihm
fahrenden Perſonenzug zur rechten Zeit erblickt haben müſſe
er ſagte aus daß er erſt ſich im letzten Augenblicke der Gefahr
bewußt werden konnte und dann ſogleich bremſte Der Zu
ſammenſtoß ließ ſich aber zu dieſem Zeitpunkte nicht mehr
vermeiden Die vernammenen Lokomotivführer und der
Rangierer ſind nachdem ſie ihre Ausſagen gemacht hatten
wiederum entlaſſen worden

3460 Studentinnen An den 22 Univerſitäten des Deut
ſchen Reichs befanden ſich in dieſem Sommer 5460 gegen
3900 Studentinnen im erſten Kriegsſemeſter

Die Schäden des Erdbebens von Rimini Secollo
moldet Wie die amtliche Prüfungskommiſſion zur Feſtſtel
lung des Schadens des letzten Erdbebens bekannt gibt ſind
öffentliche und Privatgebäude in 21 Gemeinden ſchwer
beſchädigt und 21 Dörfer vollſtändig zerſtört worden Die
Unterſuchung betrifft jetzt 78 Gemeinden Jn der Provinz
Forli wurden 8000 Häuſer beſichtigt 2000 davon wurden für
unbewohnbar erklärt

Ein SkagerrakMarſch von einem Jtaliener Der in Kaſſel
wohnende Kapellmeiſter Murzilli ein Jtaliener widmete dem
Admiral Scheer einen SkagerrakMarſch Der Admiral hat nun
mehr die Widmung mit einem Dankſchreiben angenommen
Das wirkt ja wie eine Satire auf die italieniſche Kriegserklärung

Verkehr
Vom Zuckermarkt

Die Berichtswoche brachte den Zuckermärkten den Uebergang
vom alten zum neuen Betriebsjahr Er vollzog ſich durchaus
in ruhiger Weiſe ganz im Gegenſatz zu der meiſtens ſehr leb
haften Betätigung die bei dieſer Gelegenheit unter normalen
Verhältniſſen ſtets zu beobachten geweſen war Jn alter Ware
beſchränkte ſich das Geſchäft während des Berichtsabſchnittes wieder
auf einige Verfügungen der Bezugsvereinigung über kleine der
Viehfütterung vorbehaltene Rüchtände Von dieſen Rückſtänden

ous ng der Zuckerrüben werden verhältnismäbig
recht anſehnliche Mengen vom alten in das neue Betriebsjahr
gin übergenommen werden was in bezug auf die dem menſchlichen
Verbrauch dienenden Zuckermengen leider nicht werden
kann Die Entzuckerung eines Teiles der Melaſſe iſt noch immer
nicht angeordnet worden obwohl es ſich immer mehe herausſtellt
daß die Futterernte u rsichlich ausfällt für die Ernährung des
Viehes die ganzen lagernden ä an Melaſſe deshalb gar
nicht benötigt werben und ſie ihren Zweck weit beſſer erfüllen
wenn ſie entzuckert zu Einmachezwecken Verwendung

e h h he erwog naturgemäß wS namentlech ſt cker zu Einmachezwecken beſtand

e eaftigke s verloren enenWeeſeerer und die ſur Schlectea
Zuckermengen waren läng
in Betracht kommenden dürften bereits ſoweit es geht

in den nahme gelangenn Tagen des neuen Monats zur
31 die ten gegeben ſind Die RaffinerienLieferungsmöglichkei
nd mit den Ablieferungen auf die einlaufenden u

voll beſchäftigt Es wird in den Zeitungen durch eine Berliner
ne vielfach darauf aufmerkſam gemacht daß die Kom
munalverbände verpflichtet worden ſind den Zucker in den Sorten
abzunehmen in denen die Raffinerien ihn herſtelle o außergemahlener Raffinade auch Hut und in erſte z icht
hi müſſen die Zucker und die Zuckerverbr
Zucker nd in den abnehmen in denen die Rafſinerien ihn an die Kommunalverbände liefern Andernfalls
würden gegen Ende des Wirtſchaftoiahres I ich ſolche Sorten
übrig bleiben die vorher nick zt werden Es liegt
daher im Jntereſe der R nur lichzu verboau

ahres nur Hut und
3 ſe Mahnung kommt etwas

a

zucker folgt werden k5

Aber r
gangen und es wird in Wirkli
Zuckers e er r ſeit Oktober diesmazu exwarten iebenunter den obwaltenden a wohl ar
kommen in welcher er den Zucker t die Ha
wird wohl für jeden ſein daß er ihn überhaupt bekomm
wird darauf geſehen werden müſſen daß die erſten aus der
jährigen Ernte ſtammenden Verbrauchszucker e ſchnell wie
lich in größeren Mengen für Einmachezwecke freigegeben
wobei vor allem auch die Gewerbe zu dedenken ſind die
ervieren und in ihren Lagerräumen bereits ſtarke Au

on haben vornehmen
Der Verkehr in Rohware der kommenden Ernte zur Li

blieb leblos Von den damit beau Regierungs
die Art und Weiſe der Verteilung noch nicht angeordnet

dies

ok wohl der Präſident des Kriegsernährungsamtes b da
hin ausgelaſſen hat daß die Verordnung über die
des Zuckers für das Betriebsjahr 1916/17 bereits fertig
Es wäre jedenfalls ſehr zu wünſchen wenn in allernächſter Zeit
die Anordnungen getroffen würden Bisher weiß man b
r üc r Monate des Jahres zuſammen 90 v d
mutmaßlichen eugun Rohware zu d unRaffinerien kommen ſo Die ßorarbei den 2

ken r e den 9 re rfordern naturgem t
enge von Arbeit worunter Sackfrage gedörErnte ſpät aufgenommen ſo ewig och Zeit genügend

banden um die Vorbereitungen ohne Ueberſtürzun igen
zu können Gerade die Verzögerung der e der rd
lichen Anordnungen ſcheint darauf uechehe den neuen Zucker
ſo als ſjch herauszubringen Man
von der Bewilligung eines Aufgeldes für frühgeitis
Rohzucker von dem es vor kurzem hieß er würde ſoweit er bis
8 Oktober zur Verfügung geſtellt iſt für den Zentner mit einem
Aufgeld von einer Mark bedacht werden Da t über den Aus
fall der Ernte zunächſt noch nichts beſtimmtes feſtſtellen läßt urcs
da auch über Racherzeugniſſe zur Zuwendung an die Ra nerien
verfügt werden ſoll wird in Fachkreiſen vorgeſchlagen Ver
teilung der Robware vorläufig nur für die Monate Oktober
November vorzunehmen und mit der Vortellung für den
Dezember zu warten bis es möglich ift r wolchen
gefähren Umfang die kommende rn caben wird
den Auslaſſungen des Herrn v Batocki ſollen dio demnächſt zur
Veröffentlichung gelangenden Verordnungen über dis Bewirtſchaf
tung des Zuckers für das Betriebsjahr 1916/17 eine Wiederholung
der diesjährigen Mißſtände ausſchließen Mit Spannung wir
man deshalb überall der Veröffentlichung der neuen Verordnungen
entgegen ſehen Ob ſie vorſorglich auch für das nächſte Betriebs
jahr bereits Feſtlegungen treffen weiß niemand wäre abet
dringend notwendig auch hier bereits vorzubauen Dahin
vor allem die Beſchäftigung mit dem nächſtjährigen Rübenanbag
Der Verſuch Abſchlüſſe in Zucker aus der nächſtiährigen Ernte t
tätigen wird fortgeſetzt gemacht Er ſcheitert aber an der n
vorhandenen Möglichkeit der d am Zeitmarkte
Nur ſeine Wiedereröffnung zum Zwecke von Verkäufen in Roh
zucker gegen heiß garren kann die
die Zuckerknappheit m nächſten Jahre nicht w holt s
ſollte bei allen Maßnahmen der amtlichen Stellen beherzigt
werden

Die Witterung der letzten Woche war für die Weiterent
wickelung der Zuckerrüben nur zum Teil günſtig Es fehlte an
Sonnenſchein Trockene Wärme iſt deshalb für die nächſte Zeit er
wünſcht wodurch der Rückſtand der verſchiedentlich vorbanden iſt
bald wieder eingeholt werden dürfte Um die Zuckerrüben
ausreifen zu laſſen wird die Aufnahme der Arbeiten in den 2
zuckerfabriken ſich in dieſem Jahre wohl etwas verzögern
vehördlich angeordnete Erntevorſchätzung für Zuckerrüben und an
dere Wurzelfrüchte iſt durch Verfügung vom 31 Auguſt verſchoben
worden Sie ſollte vom 1 bis 25 September ſtattfinden wird
aber nun nach einer Bekanntmachung des Bundesrats erſt in der
Zeit vom 20 September bis 5 Oktober vorgenommen

Torgauer Stahlwerk Akt Geſ Das ſeit ſeiner Gri
1909 dividendenloſe Unternehmen deſſen Aktionmehrheit

Beſitze der Allgemeinen KreditAnſtalt in Leipzig und der
deutſchen Diskonto Geſellſchaft in Mannheim befindet ſchlie
abgelaufene Geſchäftsjahr nach 240 547 i V 909 863
ſchreibungen mit einem auf neue Rechnung
gewinn von 9428 Mk i V 23 508 Mk die su
dienten Nach der Bilanz ſind die Debitoren von 750
auf 242 394 Mk die Kreditoren von 0,67 auf 1,932 r e
ſtiegen An Wertpapieren Kriegsanleihe ſind 247 500 dor
handen Das bisherige Waſſergasverfahrent bei der Stah pro
duktion wird die Geſellſchaft im laufenden e

e

der überaus hohen Betriebskoſten aufgeben und
tungen durch moderne billiger arbeitende erſetzen e

Kaligewerkſchaft Thüringen Aus Salzverkäufen und
tauſchvergütungen erzielte die Gewerkſchaft im erſten Halbig
1916 einen Reingewinn von 51 599 i V 43 756 Mark
ſatz aus der ſyndikatlichen Beteiligung unter Ein
QOuotenKäufe und Verkäufe belief ſich auf 34 683 23 523 Doppe
zentner reines Kali und 10 529 13 637 Kilogramm Brom Die
Beteiligung am W Abſatz betrug im Dur itt 6,6448
6,0327 Tauſendſtel Die durch den Krieg hervorgerufenen ſchwies

rigen Arbeiterverhältniſſe ſowie die ſehr hohen Materiglpre
wirkten wie die Geſellſchaft berichtet neben dem noch
den Kaliausfuhrverbot auch in der Berichtszeit ungünſtig auf S
Gewinnergebiis ein Außerdem entſtanden durch die vom
tage beſchkoſſene erhebliche Erhöhung der löhne im Juni
neue Ausgaben während die gleichzeitig
erhöhung in der Rechnung der Gewe en erſt mit
des zweiten Halbjahres zum Ausdruck kommt

Parkhotel Kaffee Lück Akt Geſ in Braunſchwerg Das o
30 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr hat nur einen T

nene1 ntanden iſt Dieſe iſt mit u Verluß des Vorjabres 145
E angewachſen

Aufheb der Verkaufsſperrg derfabrikanten Jn der vor einigen in ur
Hauptverſammlung des deutſchen i
wurde vem Konf zufolge die
heben ferner eine allgemeine eintreten zu
Dieſe ſoll in der Weiſe geha bt werden vrozene
tualer Aufſchlag durchweg erhoben wird ſondern der
band den einzelnen Herſtellern für die von ihnen t
geſtellten Beſchaffenheiten die nötigen Erhöhungen t

Rhenmatiker und Aervenleidende3 Ging auf Krücken und fährt jetzt wieder Rad

Damtit auch andere Leidende von ihren h
m

ich öffentlich das Mittel bekannt welches mich von a
be und d das ich meine Geſundheit wiederere r wegen e Ter en Bett

z W
en

WMon zut en und bin ich d denhexgeſtellt wie rad r t
e verſucht und das e was mir
eilung von meinen furchtbaren
a Buſchfeld Erkeélenz

ſchreiben über die Sedern e Arten en rn
glänzend begutachtet In
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Um einen Ueberblick über den noch vorhandenen Pferdebeſtand zu gewinnen wird ſeitens der Landräte Kreisdirektoren

und Polizei Verwaltungen eine Beſtaudsaufnahme ſämtlicher Pferde im Korpsbezirk erfolgen We
Polizei Reviere erhalten zu dieſem Zwecke von den vorgenannten Behörden beſondere Nachweiſungen

end ſpäteſtens zum 10 9 16 an die vorgeſetzte Stelle abzugeben ſind

Die Gemeinden Gutgbezirke und
die ſorgfältig auszufüllen

ertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Erhr von LynuckerGeneral der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanntmachung
über Höchſtpreiſe für Zwetſchen Reichs Geſetzbl S 973

Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetz
blatt S 401 wird verordnet e

S 1
Der Preis für Hauszwetſchen Bauernpflaumen aller Art

aus der Ernte 1916 darf einſchließlich der Erntekoſten bei der Ver
iußerung durch den Erzeuger vorbehaltlich der Vorſchrift im S 2
ehn Mark für fünfzig Kilogramm nicht überſteigen

S 2

Hauszwetſchen dürfen im Kleinverkaufe zu keinem höheren
Preiſe als zu fünfundzwanzig Pfennig für das Pfund verkauft
werden Als Kleinverkauf gilt der Verkauf an den Verbraucher
in Mengen von zwanzig Pfund und weniger

Bei allen übrigen Verkäufen muß vorbehaltlich der Vorſchrift
im S 1 der Preis unter dem Kleinverkaufspreiſe bleiben

Die Kommunalverbände und Gemeinden können den Klein
terkaufspreis für ihren Bezirk niedriger feſtſetzen und Ausnahmen
von dem Kleinverkaufspreiſe zulaſſen Die Landeszentralbehörden
können anordnen daß die Anordnungen anſtatt durch die Kom
wunalverbände und Gemeinden durch deren Vorſtand getroffen
werden können

3

Das Eigentum an Hauszwetſchen kann durch Anordnung der
zuſtändigen Behörde einer von dieſer bezeichneten Perſon über
tragen werden Die Anordnung iſt an den Beſitzer zu richten

Mit geht über ſobald die Anordnung dem Beſitzer
zugeht

Der von der Anordnung Betroffene iſt verpflichtet die Vor
te bis zum Ablauf einer in der Anordnung zu beſtimmenden
Friſt zu verwahren und pfleglich zu behandeln

Der Uebernahmepreis wird unter Berückſichtigung der in den
S 1 2 feſtgeſetzten Preiſe ſowie der Güte und Verwertbarkeit der
Lorräte von der zuſtändigen Behörde feſtgeſetzt Die höhere Ver
valtungsbehörde entſcheidet endgültig über Streitigkeiten die ſich
s der Anordnung ergeben g

4

Mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis
a sehntauſend Mark oder mit einer dieſer Strafen wird beſtraft

1 wer den in den S 1 2 beſtimmten oder einen auf Grund
des S 2 feſtgeſetzten Preis überſchreitet

2 wer einen anderen zum Abſchluß eines Vertrages auffordert
durch den der Preis Nr 1 überſchritten wird oder ſich zu
einem ſolchen Vertrag erbietet

3 wer der Verpflichtung die Vorräte zu bewahren und pfleg
lich zu behandeln 3 zuwiderhandelt

Neben der Strafe können die Gegenſtände auf die ſich die
rafbare Handlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem Täter ge
ren oder nicht eingezogen werden

S 5
Die Landeszentralbehörden beſtimmen wer als höhere Ver

oaltungsbehörde zuſtändige Behörde Kommunalverband und
hemeinde anzuſehen iſt g

6

g iel Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
ra

Berlin den 29 Auguſt 1916
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Dr Selfferich

Anordnung
über das Schlachten von Ziegenmutterlämmern

des S 4 der Bekanntmachung des Stellvertreters
des kanzlers über ein Schlachtverbot für trächtige ühe
und Sauen vom 26 Auguſt 1915 ReichsGeſetzbl S 515 wird
bierdurch folgendes beſtimmt

S 1
Das durch die Anordnungen vom 13 April und 15 Mai d Js
die Zeit bis zum 31 Auguſt d Js erlaſſene Verbot der

s der in dieſem Jahre geborenen Ziegenmutterlämmer
zum 31 Dezember d Js verläugert

s 2
Das Verbot findet keine Anwendung auf Schlachtungen dieerfolgen weil zu befürchten iſt daß das Tier an n Erkrankung

wird

J 3
Ausnahmen von dieſem Verbot können aus dringenden wirt

ſind auch in anderen Fällen vom Landrat in Stadtkreiſen von
der Ortspolizeibehörde zugelaſſen werden

8 4
8 J

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden gemäß
S S der eingangs erwähnten Bekanntmachung mit Geldſtrafe bis
zu 1500 Mark oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten beſtraft

S 5
Dieſe Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmachung

im Deutſchen Reichs und Preußiſchen Staatsanzeiger in Kraft
Berklin den 25 Auguſt 1916
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Freiherr v Schorlemer
Bekanntmachung

Die Freibank befindet ſich jetzt im ſtädtiſchen Schlachthofe
Der nächſte Freibank Verkauf findet am 9 September 1916

früh 8 Uhr ſtatt
Salle den 4 September 1916

Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Jm Handelsregiſter Abt A Nr 2029
betr die Firma Wiebachs Schuh
warenhaus Jnh HermannWiebach
zu Halle iſt heute eingetragen Jn
haber des Geſchäfts ſind die Kaufleute

40 jähriger Erfolg
Zur Haarpflege

Moſes Behr in Hamburg und antiseptischne r ine a belebendHandels geſellſchaft Die eſellſchafthat am 26 Auguſt 1916 begonnen We nstärb
Die Firma iſt geändert in Wiebachs ririschend
Schuhwarenhaus Der Uebergang Kräuter
der in dem Betriebe des Geſchäfts ebegründeten Forderungen und Ver S Extrakctbindlichkeiten auf die Geſellſchaft iſt
ausgeſchloſſen

Halle den 31 Auguſt 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Unterricht

Vniversität Jena
Wintersemester beginnt um

verhütet den Haarausfall
verhindertdieschuppenbildung

Stärkt den Haarwuchs
Beltebt dio Rerven

Fl M 25 Doppelfl M 2 bei
Oscar Ballin sen u umPart Leipzigerstrasse 9iu 63

Möbelfabrik16 Oktober Vorlesungsverzeichnis

Koetanios Universitätsamt eVermischtes L hauptmann
Kl Ulrichſtr 36

ä Arin Uuterſuchung hat noch Rieſen

Prüfung von Auswur vin ig von Auomn billigen Preiſen
ſertign gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen
z Kömgſtraße 24 Ecke Merſebürgerſtr

Prejswertu gu
kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trilotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

l Sanee ad ſage v
Gegründet 1838

Tante die Rentiere

An unſeren Kaſſen werden

Bezugsſcheine
für die nicht ſreigegebenen J
Waren bereitwilligſt ausgeſtellt

Schlachtungen ſind innerhalb 24
der für den Schlachtungsort zu

anzuzeigen

verenden werde oder weil es infolge eines Unglücksfalles g
getötet werden muß Solche

Stunden der Schlachtungſanien v
Elkan

Leipzigerſtraße 87

n d

ſ verisirter bönnernseher Hengrar langſam hing

u

dieſem an Qualität ziemli
kommend Insbeſondere
Faſſadenputz ſerner auch zu

und Umdechen von Dä
Feinste Mahlung absolute Ke

bel hohem Sand2zusatze
FeinſteReferenzen Billigſte Tag

Johannes Mevyer Göbenſtr 18 pra
Telephon 3448 Vertilgung von

Ungeziefer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Familien Nachrichten

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Deahinscheiden ihrer
lieben Mutter sagen herzlichen Dank

Lilli und Otty Knabe
Halle a d S Lindenstrasse 83

im September 1916

ſchaftlichen Gründen für Lämmer die zur Zucht nicht geeignete

e ne e

Vachkrizk
Am I September wurde aus irdischem

Ruhestand zur Ruhe der Kinder Gottes ab
gerufen

Herr Pastor Grüneisen
unser ieurer erster und bisher einziger Vor
sitzender in 25 dahren die unser PFress
verband bisher durchmessen hat In vorbild
licher Ireue und peinlicher Gewissenhattig
keit mit klarem Blick und zielbewusster Hand
hat er neben den umfangreichen Aufgaben
des Pfarramtes die Arbeiten des Vereins auf
alle Weise unterstützt und gefördert und ihm
zu gesegnetem Wachstum verhoifen Seine
letzte Sorge kurz vor seinem Scheiden galt
dem Pressverband Wir denken seiner in
dankbarer Verehrung und Liebe Sein Name
wirch mit der Geschichte unseres Verbandes
aufs innigste verknüpft bleiben

Halle a d S den 4 Septbr 1916
Der Evangelisch Soziale Pressverbanch

für die Provinz Sachsen
D Wächtler Swierczewski

x n

R ä

durchaus volumbeſtg en und

Wohlfeiles ktahenahnn

für Portland Zemen

S gleich

u zu
n

m Ei
chern 4

und grösste Erbärtungslähigken

agespreiſe

Ha Uersrherung gehen HNdeen

qrosser Geduld ertra

im 87 Lebensjahre
Halle a d S den 3 September 1916

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Eſoäscherung findet Mittwoch vormittag l Uhr auf dem Gertrauden

friedhofe statt
Etwaige Kranzspenden bitte Hallesche Beerdigungsanstalt frieden

H Gericke Fleischerstrasse abzugeben

F z r ä We nene v r eStatt hesonderer Anzeige
Am 2 Sepibr entschlief im Herrn nach

langem Leiden mein lieber Sohn und Bruder
der Diplom Ingenieur

Wolf Haririm 43 Lebensjahre 9

Jes 54 10
Frau Marie Haring geb Spielberg 2 Zt

Bethel Eckardisheirn bei Bielefeld
Ernst Haring landger Direktor Danzig

z Zt in Russ land internioert
Die Beerdigung findet am Freitag den 8 Septbr

vormittags 10 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes
aus statt

Kranzspenden verbeten

Statt besonderer Anzeige
Heute nachmittag 4 Uhr entschlief sanft nach langem mit

genem Leiden unsere gute Schwester und

Fräulein Albertine Fritseh

von
indu

Stac
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